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Ausgaben FY21 FY22 FY23
TEUR % TEUR % TEUR %

Projekt-, Kampagnen-  
und Aufklärungsarbeit

91.336 84 93.209 81 100.239 82

Fördererbetreuung  
und -akquise

11.326 10 14.420 13 14.411 12

Verwaltungskosten 5.513 5 6.954 6 7.756 6

Gesamtausgaben 
(ohne Vermögensverwaltung) 108.175 100 114.582 100 122.406 100

zzgl. Ausgaben der Vermögens-
verwaltung

250 236 1.568

Ausgaben Finanzjahr 2022 | 2023
Der WWF Deutschland verfolgt mit seinen Ausgaben prinzipiell 
das Ziel, die Natur und Umwelt nachhaltig zu schützen. Aus die-
sem Grund gehen die meisten Programme über mehrere Jahre. 
Trotz strikter Vorgaben sowie detaillierter, langfristiger Planung 
sieht unsere Strategie aber auch die Möglichkeit vor, kurzfristig 
zum Schutz unserer Umwelt handeln zu können, sollte dies nö-
tig sein. Der WWF Deutschland überwacht seine Ausgaben fort-
laufend, um eine sinnvolle und effiziente Verwendung der Ein-
nahmen sicherzustellen. Insgesamt beliefen sich die Ausgaben 
ohne Finanzergebnis im Finanzjahr 2022/2023 auf 122,4 Mio. 
Euro (Vorjahr 114,6 Mio. Euro). Gegenüber dem Vorjahr stiegen 
die Ausgaben damit um 7,8 Mio. Euro. Der Anstieg ist wesent-
lich auf die höheren Projektaufwendungen zurückzuführen, de-
ren Wachstum mit dem Anstieg der institutionellen Zuwendun-
gen korreliert.

Finanzergebnis
Über das betriebliche Ergebnis hinaus schlagen im Finanz-
ergebnis Abschreibungen für Finanzanlagen aufgrund andau-
ernder Kursverluste infolge des Angriffskrieges auf die Ukraine 
in Höhe von 0,9 Mio. Euro zu Buche sowie die geringeren Ein-
nahmen aus der Vermögensverwaltung. Der WWF Deutschland 
verfolgt bei der Vermögensverwaltung eindeutige Prinzipien 
und erwartet den verantwortungsvollen Umgang mit wirtschaft-
lichen, sozialen und ökologischen Ressourcen. Daher investiert 
die Stiftung ihr Kapital ausschließlich in Finanzprodukte, die 
den öffentlich zugänglichen Anlagekriterien entsprechen. Das 
Finanzergebnis lag bei –1,3 Mio. Euro. Das Stiftungsvermögen 
stieg aufgrund einer Zustiftung auf nunmehr 11,1 Mio. Euro.

Ausgaben für die Stiftungsarbeit 
Die Förderung von Natur- und Umweltschutz, Wissenschaft, 
Erziehung und Bildung im Natur- und Umweltbereich bildet  
den Rahmen des Stiftungszwecks. Die Stiftungsarbeit des 
WWF ist dabei satzungsgemäß als Projekt-, Kampagnen- und 
Aufklärungsarbeit definiert. Der WWF stellt durch umsichti-
ges Wirtschaften sicher, dass ein möglichst hoher Anteil der 
Spendengelder für Projekte in den Schwerpunktregionen und 
Schwerpunktthemen sowie für die Kampagnen- und Aufklä-
rungsarbeit eingesetzt werden kann. Im vergangenen Jahr 
konnten von jedem eingenommenen Euro 82 Cent in Projekte 
sowie in Kampagnen- und Aufklärungsarbeit investiert werden. 

Ausgaben für die Betreuung der Förderinnen 
und Förderer 

Fördermitglieder und Unterstützer:innen erhalten vom WWF 
eine individuelle, auf sie abgestimmte Betreuung. Auch auf 
diesem Service gründet eine erfreulich stabile Unterstützungs-
bereitschaft als Voraussetzung weiteren Wachstums. Für die 
Betreuung und Akquise wurden im Berichtszeitraum wie im 
Vorjahr rund 14,4 Mio. Euro zur Verfügung gestellt. Dies ent-
spricht 12 Prozent der Gesamtausgaben. 

Verwaltungsaufwand niedrig 

Die Ausgaben für Verwaltung (bereinigt um die Ausgaben der 
Vermögensverwaltung) befinden sich weiter auf niedrigem  
Niveau, haben sich jedoch gegenüber dem Vorjahr aufgrund  
der Einführung einer leistungsstarken IT-Infrastruktur auf 
7,8 Mio. Euro (Vorjahr 7,0 Mio. Euro) erhöht. Sie liegen bei 
6 Prozent der Gesamtausgaben. 

Der WWF Deutschland beschäftigte im abgelaufenen Finanz-
jahr insgesamt 490 Mitarbeiter:innen (Vorjahr 493), davon 269 
in Vollzeit (Vorjahr 284) und 221 in Teilzeit (Vorjahr 209). Sie  
arbeiteten an unserem Hauptstandort in Berlin, in den deut-
schen Außenstellen und Projektbüros sowie bei internationalen 
Projekten auch direkt vor Ort. 

Der WWF ermöglicht seit Jahren mobiles und flexibles Arbei-
ten. Wir schaffen damit zukunftsgerichtete und bedürfnisorien-
tierte Arbeitsumfelder. 

Vergütungsstruktur 
Im WWF Deutschland werden sechs Entgeltgruppen unter-
schieden. Jede Stelle wird nach unterschiedlichen Kriterien  
bewertet und einer entsprechenden Entgeltgruppe zugeordnet. 
Hierbei werden u. a. Ausbildungsstand, erforderliche Kennt-
nisse und Fähigkeiten, notwendige Erfahrung oder Grad der 
Verantwortung berücksichtigt. Es werden 13 Monatsgehälter 
gezahlt. Vorstand und Geschäftsleitung beziehen 12 Monats
gehälter und eine leistungsabhängige Prämie. Die gesetzlich 
festgelegten Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung, Beiträge 
zur betrieblichen Altersversorgung sowie Prämien sind in der 
folgenden Darstellung nicht enthalten. Die monatlichen Brutto-
vergütungen für die aktive Belegschaft im Geschäftsjahr 2023 
betrugen: 

Gruppe Funktion von EUR bis EUR

1 z. B. Hilfskräfte, Support 2.079 3.278

2 z. B. Assistent:in; Mitarbeiter:in 2.950 4.588

3 z. B. Referent:in, Project Manager  
(operativ)

3.824 5.452

4 z. B. Project Manager (strategisch),  
Programme Officer

4.588 6.284

5 z. B. Büroleiter:in, Programmleiter:in 5.452 7.116

6 z. B. Fachbereichsleiter:in 6.284 9.093

 Vorstand und Geschäftsleitung 11.000 12.500

Aus rechentechnischen Gründen können Rundungsdifferenzen auftreten.
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Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)

festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung

eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen

Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftiger-

weise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jah-

resabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten be-

einflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grund-

haltung. Darüber hinaus

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresab-

schluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und

führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungs-

nachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu

dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellun-

gen nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resultierende wesent-

liche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusives Zusam-

menwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw.

das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

 gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten inter-

nen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und

Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen ange-

messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der

Stiftung abzugeben.

 beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-

nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-

stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern

angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit so-

wie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im

Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der

Fähigkeit der Stiftung zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir

zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im

Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht

aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prü-

fungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis

zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige
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Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Stiftung ihre Unterneh-

menstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

 beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließlich

der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Er-

eignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-

nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage der Stiftung vermittelt.

 beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentspre-

chung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Stiftung.

 führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-

kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prü-

fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von

den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen

die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein ei-

genständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde lie-

genden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass

künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-

fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich

etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung fest-

stellen.

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

Vermerk über die Erweiterung der Jahresabschlussprüfung aufgrund § 8 Abs. 2 Berliner Stiftungs-

gesetz

Wir haben die Erhaltung des Stiftungsvermögens zum Bilanzstichtag 30. Juni 2023 und die sat-

zungsgemäße Verwendung der Stiftungsmittel im Geschäftsjahr vom 1. Juli 2022 bis zum 30. Juni

2023 geprüft.

Nach unserer Beurteilung wurden in allen wesentlichen Belangen das Stiftungsvermögen zum Bi-

lanzstichtag 30. Juni 2023 erhalten und die Stiftungsmittel im Geschäftsjahr vom 1. Juli 2022 bis

zum 30. Juni 2023 satzungsgemäß verwendet.

Wir haben unsere Prüfung aufgrund von § 8 Abs. 2 Satz 3 StiftG Bln unter Beachtung des Internati-

onal Standard on Assurance Engagements (ISAE) 3000 (Revised) durchgeführt. Danach wenden

wir als Wirtschaftsprüfungsgesellschaft die Anforderungen des IDW Qualitätssicherungsstandards:

Anforderungen an die Qualitätssicherung in der Wirtschaftsprüferpraxis (IDW QS 1) an. Die Be-

rufspflichten gemäß der Wirtschaftsprüferordnung und der Berufssatzung für Wirtschaftsprü-

fer/vereidigte Buchprüfer einschließlich der Anforderungen an die Unabhängigkeit haben wir ein-

gehalten. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist nachfolgend
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weitergehend beschrieben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnach-

weise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile hierzu zu die-

       Original liegt vor

Spendenumfeld 

Der Spendenmarkt in Deutschland bleibt schwierig: Der Ver-
braucherpreisindex stieg von Juli 2022 bis Mai 2023 um 6,2 
Prozent, während das Konsumklima im Oktober 2022 auf ein 
neues Rekordtief (–42,8) sank. Der erholte sich zwar wieder,  
lag aber im Mai 2023 (mit –25,8) noch unterhalb des Niveaus 
der Coronazeit. Die damit beschriebene Situation für die Ver-
braucher:innen hat Folgen auch für den Spendenmarkt. Der 
ging zwischen Juli 2022 und Mai 2023 mit 4,7 Mrd. Euro um  
24 Prozent im Vergleich zum entsprechenden Vorjahreszeit-
raum zurück.

Es setzt sich der Trend in Deutschland fort, dass weniger Men-
schen an NGOs spenden, diese sogleich aber mehr und häufiger. 
So ist zu erklären, dass das Spendenvolumen insgesamt gewach-
sen ist. 

Mehr als drei Viertel des gesamten Spendenaufkommens  
wurden von Juli 2022 bis Mai 2023 für humanitäre Zwecke  
gespendet. Die Zuwendungen in den für den WWF relevanten 
Spendenkategorien Tier-, Natur- und Umweltschutz sanken im 
selben Zeitraum um 4,5 Prozent gegenüber dem entsprechen-
den Vorjahreszeitraum. Es ist zu befürchten, dass die hohe  
Inflation im Jahr 2023 auch Effekte auf die zukünftige Spen-
denbereitschaft im Bereich des Umwelt- und Naturschutzes  
haben wird. Bereits in den ersten fünf Monaten im Jahr 2023 
ließ sich ein größerer Rückgang im Markt (–8 Prozent) beob-
achten als in den Monaten zuvor.

Ergebnisverwendung

Das Jahresergebnis vor Projektrücklagen beträgt 0,8 Mio. Euro. 
Den Projektrücklagen wurden saldiert Mittel in Höhe von 2,7 
Mio. Euro zugeführt, was zu einem negativen Ergebnis nach 
Projektrücklagen in Höhe von –1,9 Mio. Euro führt. Diese Mit-
tel wurden neben einer zusätzlichen Aufstockung der freien 
Rücklage zum Werterhalt des Stiftungskapitals der Betriebs
mittelrücklage entnommen. 

Testat der Wirtschaftsprüfer
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Jahresabschluss Geschäftsjahr 2022 | 2023 • WWF Deutschland, Berlin
Der Jahresabschluss wurde gemäß §§ 242 ff. und §§ 264 ff. HGB aufgestellt. Die Aufstellung er-
folgte nach den für große Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften. Besonderheiten der  
stiftungsrechtlichen Belange orientieren sich an den Empfehlungen des Instituts der Wirtschafts-

prüfer (IDW) und der Stellungnahme zur Rechnungslegung von Stiftungen vom 6. Dezember 2013  
(IDW RS HFA 5). Die Gliederung der Bilanz entspricht im Übrigen dem nach § 266 Abs. 2 und 3 
HGB vorgegebenen Gliederungsschema.

A K T I V A Vorjahr P A S S I V A Vorjahr

EUR EUR EUR TEUR EUR EUR EUR TEUR

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögensgegenstände I. Stiftungskapital 11.074.126,00 10.921

Entgeltlich erworbene Konzessionen,

gewerbliche Schutzrechte und ähnliche II. Zweckgebundene Rücklagen

Rechte und Werte sowie Lizenzen an Rücklagen für Projekte 10.998.136,23 8.318

solchen Rechten und Werten 7.653.160,26 5.294 davon

1. Geleistete Anzahlungen 4.733,23 797 - noch zu verwendende Mittel aus

7.657.893,49 6.091 öffentlichen Zuschüssen: 2.456.628,38 EUR

II. Sachanlagen - noch zu verwendende Mittel aus

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte Sponsoring-Zuwendungen: 3.350.888,12 EUR

und Bauten einschließlich der Bauten auf

fremden Grundstücken 839,96 810 III. Freie Rücklagen

2. Andere Anlagen, Betriebs- und 1. Betriebsmittelrücklage 10.272.166,60 12.945

Geschäftsausstattung 746.352,77 803 2. Freie Rücklage zum Kapitalerhalt 7.203.969,29 6.433

3. Geleistete Anzahlungen auf Grundstücke 395.911,47 295 17.476.135,89 19.378

1.143.104,20 1.099 39.548.398,12 38.617

III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen 20.000,00 20 B. Rückstellungen

2. Wertpapiere des Anlagevermögens 17.171.789,32 18.583 1. Rückstellungen für Pensionen und

17.191.789,32 18.603 ähnliche Verpflichtungen 42.245,00 44

25.992.787,01 25.793 2. Steuerrückstellungen 200.000,00 371

davon

B. Umlaufvermögen - Körperschaftsteuer 100.000,00 EUR

I. Vorräte 127.438,50 0 - Gewerbesteuer 100.000,00 EUR

II. Forderungen und sonstige 3. Sonstige Rückstellungen 5.613.214,79 5.599

Vermögensgegenstände 5.855.459,79 6.014

1. Forderungen aus Lieferungen

und Leistungen 613.726,90 2.389 C. Verbindlichkeiten

2. Sonstige Vermögensgegenstände 779.332,73 5.284 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen 

1.393.059,63 7.673 und Leistungen 4.165.511,40 3.605

2. Sonstige Verbindlichkeiten 470.415,77 618

III. Wertpapiere 1.694.266,88 1.715 4.635.927,17 4.223

IV. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 21.978.916,99 14.171 D. Rechnungsabgrenzungsposten 1.987.041,96 1.356

25.193.682,00 23.559

C. Rechnungsabgrenzungsposten 840.358,03 859

52.026.827,04 50.210 52.026.827,04 50.210

WWF Deutschland, Berlin

B I L A N Z   zum 30. Juni 2023
Bilanz zum 30.06.2023
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Vorjahr neu Vorjahr

EUR EUR TEUR TEUR

1. Spenden und Zuwendungen

a) Spenden 49.423.823,08 49.150 49.150

b) Erbschaften 8.345.149,92 7.242 7.242

c) Firmenspenden 2.034.982,81 2.161 2.161

d) Stiftungen, Organisationen, Lotterie 4.515.409,76 3.057 3.057

e) Geldauflagen 319.628,70 448 448

64.638.994,27 62.057 62.057

2. Institutionelle Zuwendungen 37.828.396,27 31.342 31.342

3. Sonstige Einnahmen und Erträge

a) Lizenzeinnahmen 8.276.231,92 8.937 8.937

b) Sponsoring 4.127.094,06 2.972 2.972

c) Beratungen und Dienstleistungen 7.434.553,04 6.941 6.941

d) Sonstige Einnahmen und Erträge 2.384.671,32 1.724 2.693

22.222.550,34 20.575 21.544

4. Projektaufwand -50.927.842,74 -43.433 -43.433

5. Aufwendungen für bezogene Leistungen -20.458.392,14 -21.222 -21.222

6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -27.906.211,72 -122.406.004,48 -26.767 -26.767

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung -5.241.371,32 -5.104 -5.104

-33.147.583,04 -31.871 -31.871

7. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegen-

stände des Anlagevermögens und Sachanlagen -1.336.012,96 -1.173 -1.173

8. Abschreibungen auf Vermögensgegenstände

des Umlaufvermögens -75.000,00 -2 -2

9. Sonstige betriebliche Aufwendungen -16.461.173,60 -16.881 -17.117

10. Betriebsergebnis (EBIT) 2.283.936,40 -608 125

11. Erträge aus anderen Wertpapieren und

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

sowie Gewinne aus der Veräußerung

von anderen Wertpapieren 227.140,53 1.220 251

12. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 1.484,31 0 0

13. Abschreibungen auf Finanzanlagen

sowie Verluste aus der Veräußerung

von anderen Wertpapieren -1.568.436,44 -236 0

14. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -6.033,97 -57 -57

15. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -136.770,40 -200 -200

16. Ergebnis nach Steuern 801.320,43 119 119

17. Sonstige Steuern -2.309,73 -2 -2

18. Jahresüberschuss vor Projektrücklagen 799.010,70 117 117

19. Entnahmen aus Projektrücklagen 2.874.926,37 5.484 5.484

20. Einstellung in Projektrücklagen -5.555.139,06 -5.046 -5.046

21. Jahresfehlbetrag/Jahresüberschuss nach Projektrücklagen -1.881.201,99 556 556

22. Einstellung in die Betriebsmittelrücklage 0,00 -556 -556

23. Einstellung in die Freie Rücklage -791.527,32 0 0

24. Entnahme aus der Betriebsmittelrücklage 2.672.729,31 0 0

25. Bilanzergebnis 0,00 0 0

WWF Deutschland, Berlin

G E W I N N -   U N D   V E R L U S T R E C H N U N G 
für die Zeit vom 1. Juli 2022 bis zum 30. Juni 2023
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14. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -6.033,97 -57 -57

15. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -136.770,40 -200 -200

16. Ergebnis nach Steuern 801.320,43 119 119

17. Sonstige Steuern -2.309,73 -2 -2

18. Jahresüberschuss vor Projektrücklagen 799.010,70 117 117

19. Entnahmen aus Projektrücklagen 2.874.926,37 5.484 5.484

20. Einstellung in Projektrücklagen -5.555.139,06 -5.046 -5.046

21. Jahresfehlbetrag/Jahresüberschuss nach Projektrücklagen -1.881.201,99 556 556

22. Einstellung in die Betriebsmittelrücklage 0,00 -556 -556

23. Einstellung in die Freie Rücklage -791.527,32 0 0

24. Entnahme aus der Betriebsmittelrücklage 2.672.729,31 0 0

25. Bilanzergebnis 0,00 0 0
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Vorjahr neu Vorjahr
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Abschreibungen Buchwerte

01.07.2022 Zugänge Abgänge Umgliederungen 30.06.2023 01.07.2022 Zugänge Abgänge 30.06.2023 30.06.2023 30.6.2022

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

I. Immaterielle Vermögens-

gegenstände

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen,

gewerbliche Schutzrechte und ähnliche

Rechte und Werte sowie Lizenzen an 

solchen Rechten und Werten 6.979.484,65 41.652,63 0,00 3.219.896,60 10.241.033,88 1.685.275,08 902.598,54 0,00 2.587.873,62 7.653.160,26 5.294.209,57

2. Geleistete Anzahlungen auf imm. WG 796.508,10 2.428.121,73 0,00 -3.219.896,60 4.733,23 0,00 0,00 0,00 0,00 4.733,23 796.508,10

7.775.992,75 2.469.774,36 0,00 0,00 10.245.767,11 1.685.275,08 902.598,54 0,00 2.587.873,62 7.657.893,49 6.090.717,67

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 

und Bauten einschließlich der Bauten auf

fremden Grundstücken 10.188.164,64 0,00 0,00 73.437,85 10.261.602,49 10.187.354,68 73.407,85 0,00 10.260.762,53 839,96 809,96

2. Andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung 3.081.392,85 308.892,97 156.754,72 0,00 3.233.531,10 2.278.466,03 360.006,57 151.294,27 2.487.178,33 746.352,77 802.926,82

3. Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen 295.412,51 173.936,81 0,00 -73.437,85 395.911,47 0,00 0,00 0,00 0,00 395.911,47 295.412,51

13.564.970,00 482.829,78 156.754,72 0,00 13.891.045,06 12.465.820,71 433.414,42 151.294,27 12.747.940,86 1.143.104,20 1.099.149,29

III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen 20.000,00 0,00 0,00 0,00 20.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 20.000,00 20.000,00

2. Wertpapiere des Anlagevermögens 18.582.788,67 4.434.686,47 4.996.095,04 0,00 18.021.380,10 0,00 849.590,78 0,00 849.590,78 17.171.789,32 18.582.788,67

18.602.788,67 4.434.686,47 4.996.095,04 0,00 18.041.380,10 0,00 849.590,78 0,00 849.590,78 17.191.789,32 18.602.788,67

39.943.751,42 7.387.290,61 5.152.849,76 0,00 42.178.192,27 14.151.095,79 2.185.603,74 151.294,27 16.185.405,26 25.992.787,01 25.792.655,63
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Abschreibungen Buchwerte
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.07.2022 bis 30.06.2023

Entwicklung des Anlagevermögens zum 30.06.2023

49
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